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Meldungen

In Klein Gübs begingen Renate und Franz Hopstock am 
1. Advent das Fest der goldenen Hochzeit. Schon in den 
Vormittagsstunden fanden sich in dem gemütlichen 
Haus viele Gratulanten ein. Unter ihnen auch Ortsbür-
germeister Karl Heinz Latz, der die offi  ziellen Glück-
wünsche der Landesregierung zu überbringen hatte. Der 

Ortsbürgermeister wünschte dem goldenen Paar aber 
ganz persönlich noch weitere schöne gemeinsame Jah-
re in Gesundheit und Lebensglück. Der 75-jährige Franz 
Hopstock und die 73-jährige Ehefrau Renate hatten in al-
ler Bescheidenheit in Sachsen den Bund fürs Leben ge-
schlossen. Es gebe nicht einmal das übliche Hochzeits-

foto, sagt der Bräutigam, aber dafür habe die glückliche 
Ehe lange gehalten. Beide hatten zuerst in der Landwirt-
schaft gearbeitet. Er ging später ins Straßen- und Tief-
baukombinat, sie in die Baumechanik Königsborn. Zwei 
Kinder haben die Eheleute groß gezogen. Zur Familie ge-
hören auch vier Enkelkinder.  Foto: Thomas Rauwald

Ehe hält seit 50 Jahren – auch ohne das übliche Hochzeitsfoto

Im kommenden Jahr star-
tet in Möser eine Premie-
re. Ab April wird es einen 
Markt geben, auf dem 
regionale Erzeuger ihre 
Waren anbieten.

Von Thomas Rauwald
Möser ● Zwei neue Unterneh-
men hatten sich kürzlich auf 
den Weg nach Möser gemacht, 
um teilzunehmen am letzten 
Abstimmungstreff en für den 
im Frühjahr startenden Markt 
in Möser. 

Hochwertige Lebensmittel 
aus der Region sollen ab April 
2013 immer am letzten Sonn-
abend eines Monats Besucher 
aus nah und fern auf den Park-
platz neben der Gemeindever-

waltung locken.  
Fest eingeplant haben den 

Markt bisher die Zänker Müh-
le sowie die Imkerei Sperfeldt, 
beide aus Gütter bei Burg, die 
Landfl eischerei Specht, Öko-
landwirt Herbert Krüger aus 
Theeßen und die ortsansässige 
Gärtnerei Bruchmüller. 

„Wir freuen uns über weite-
re Produzenten und Veredler“, 
betonte Heike Nagel, die An-
sprechpartnerin für den Markt 
im Verwaltungsamt der Ein-
heitsgemeinde Möser.  

Ab sofort steht für weitere 
potenzielle Interessenten ein 
Anmeldebogen auf der Inter-
netseite der Gemeinde (www.
gemeinde-moeser.de – im Be-
reich Bürgerservice, Formulare 
und Anträge ganz unten) zur 
Verfügung

Den Anmeldebogen hält 
auch die lokale Leader-Akti-
onsgruppe „Zwischen Elbe 
und Fiener Bruch“ bereit (www.
leader-elfi .de). Gemeinsam mit 
diesem Förderprojekt der Eu-
ropäischen Union ist die Idee, 
einen solchen Markt auf dem 
Lande zu etablieren, entwickelt 
worden. 

Zum „Anfüttern“ der Inter-
essenten sollte nicht uner-
wähnt bleiben, dass im ersten 
Jahr keine Standgebühren er-
hoben werden. Magnetische 
Wirkung wird natürlich auch 
Mösers bekanntes Renommee 
als naturverbundene Garte-
stadt entfachen. Der Markt 
rund um das Verwaltungsamt 
in der Brunnenbreite 7/8 in Mö-
ser ist zudem gut zu erreichen. 
Die Straße stößt auf die viel be-

fahrene Bundesstraße 1. Rad- 
und Autofahrer können das 
Ziel bequem ansteuern. Nach 
Möser gibt es auch Bahn- und 
Busanschluss. 

Der erste Markt wird am 27. 
April von 9 bis 13 Uhr abgehal-
ten. Den nächsten gibt es dann 
zur gleichen Zeit am 25. Mai.

Ergänzt werden soll das 
Markttreiben durch kulturelle 
oder sportliche Höhepunkte. 
Ortsansässige Vereine wurden 
von der Möglichkeit in Kennt-
nis gesetzt, sich hier präsentie-
ren zu können. 

Der Markt böte auch eine 
gute Chance, um nach Nach-
wuchs Ausschau zu halten, 
meinen  die teilnehmenden 
Unternehmen.  

Natürlich braucht ein sol-
cher Mark ein prägnantes Er-
kennungszeichen. Daran tüf-
teln und basteln Grundschüler 
der Gartenstadt. Zu sehen sein 
wird das Logo dann auf großen 
Schildern an den Ortseingän-
gen, dem Gemeindeblatt sowie 
auf werbenden Handzetteln. 

Anmeldungen für den neu-
en Höhepunkt im Möseraner 
Veranstaltungskalender sind 
noch bis 1. März möglich. Im 
Anschluss wird es ein letztes 
Treff en der angemeldeten Un-
ternehmen geben, um wichti-
ge Details zu besprechen sowie 
den Ort des künftigen Gesche-
hens zu besichtigen.

Premiere in Möser: Regionaler 
Markt erstmals am 27. April
Lokale Erzeuger bieten ihre Produkte an / Im ersten Jahr keine Standgebühren
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Gerwisch (tra) ● Nach einem Jahr 
Pause wird es im kommenden 
Januar eine Neuaufl age des 
Gerwischer Straßencups im 
Fußball geben, teilen die Or-
ganisatoren Dirk Swolana und 
Andreas Haberland mit. Unter 
der Schirmherrschaft der Orts-
bürgermeisterin von Gerwisch, 
Karla Michalski, werden sich 
am 4. Januar ab 16.30 Uhr die 
Kinder und ab 18.30 Uhr die 

Erwachsenen wieder in Stra-
ßenteams messen und mit 
jeder Menge Spaß, Glück und 
Geschick den Straßenmeister 
2013 ermitteln.

Mitspielen kann jeder „Ger-
wischer“, der sich pünktlich 
eine halbe Stunde vor Turnier-
beginn in der Sporthalle am 
Wuhneweg anmeldet.

Fans und Zuschauer, die ihre 
Straßenteams unterstützen 

und anfeuern wollen, sind bei 
freiem Eintritt natürlich herz-
lich willkommen.

Und für die allgemeine 
Spannung und Vorfreude wird 
es an diesem Abend auch eine 
Tombola sowie ein Torwand-
schießen mit tollen Preisen ge-
ben, bei denen jeder sein Glück 
und sein Können in die Waag-
schale legen kann.

Für Essen und Trinken wird 

über den gesamten Abend ge-
sorgt sein, versichern die Ver-
anstalter.

Der Erlös rund um das ge-
samte Turnier kommt einem 
karitativen Zweck zugute. Es  
ist geplant, die Kindertages-
stätte „Sonnenschein“ in Ger-
wisch und den Jugendbereich 
der Abteilung Fußball von Blau-
Weiß Gerwisch zu unterstüt-
zen.

Gerwisch ermittelt wieder den Fußball-Straßenmeister
Großes Turnier für Jung und Alt am 4. Januar / Fans sollen ihre Mannschaft en anfeuern

In der Möseraner Verwaltung werden zum regionalen Markt, den es ab April in Möser geben soll, weitere 
Absprachen getroffen.  Foto: privat
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Biederitz (tra) ● Für heute Nach-
mittag um 15 Uhr planen Ge-
meinde und Ortschaft Biede-
ritz das Richtfest für das neue 
Ortsgemeinschaftshaus, das 
anstelle des alten Anglerheims 
in der Nähe der Biederitzer 
Ortsfeuerwehr errichtet wird. 
Alle sind dazu herzlich einge-
laden.

Der Grundstein war am 8. 
November in Anwesenheit von 
Sachsen-Anhalts Bau- und Ver-
kehrsminister Thomas Webel 
gelegt worden. Nach der Fer-
tigstellung des Rohbaus sollen 
schnellstens die Ausbauarbei-
ten beginnen. Das Gemein-
schaftshaus wird im Frühjahr 
feierlich übergeben. 

Heute Richtfest für 
das Ortsgemeinschaft shaus
In Biederitz wird der letzte Nagel versenkt

Biederitz (tra) ● Weihnachts-
zeit ist immer auch Lesezeit. 
Das Buch, das die Biederit-
zer Regenbogen-Bibliothek 
empfi ehlt, passt auch in diese 
Tage. „Mein Leben zwischen 
Himmel und Erde“ ist die Le-
bensgeschichte der Schauspie-
lerin Marianne Sägebrecht. 
Passend zum Fest enthält das 
Buch auch Kochrezepte zum 
Verwöhnen.

Sägebrecht-Buch
mit Kochrezepten

Körbelitz (bsc) ● Die kleine Jule 
wurde am 1. Dezember um 
0.20 Uhr im Krankenhaus 
Jerichower Land in Burg 
geboren. Sie war 51 Zentimeter 
groß und 3730 Gramm schwer. 
Zusammen mit ihren glückli-
chen Eltern Kati (29) und Nico 
Folwerk (33) sowie dem drei-
jährigen Schwesterchen Nora 
ist sie in Körbelitz zuhause. 
(Foto: Bettina Schütze)

Die kleine Jule ist 
jüngste Körbelitzerin

Willkommen
Meldung

Schermen (tra) ● Der Vorstand 
der Ortsgruppe Schermen 
der Volkssolidarität lädt zur 
gemeinsamen Weihnachts-
feier aller Mitglieder ein. Sie 
fi ndet am 8. Dezember in der 
„Grünen Tanne“ statt. Ab 14 
Uhr erwartet die Gäste ein 
unterhaltsamer Adventnach-
mittag. 

Advent der 
Schermener Senioren

Biederitz (tra) ● Das Biederit-
zer Verwaltungsamt in der 
Berliner Straße in Heyroths-
berge bleibt am 24., 27., 28. und 
31. Dezember geschlosssen, 
informierte die Verwaltung. 
Das Standesamt ist jedoch am 
27. und am 28. Dezember von 9 
Uhr bis 12 Uhr geöff net. 

Standesamt Ende
Dezember geöff net

Gerwisch (tra) ● Heute wird beim 
Lebendigen Adventskalender 
von Gerwisch das 5. Türchen 
geöff net. Dahinter verbirgt 
sich eine Aktion, die es bisher 
in Gerwisch nicht gegeben hat.  
Birgit Schulze lädt in die Begeg-
nungsstätte Jung und Alt in 
die Lostauer Straße ein. Dort 
soll ab 15 Uhr mit einem gro-
ßen Plätzchenbacken begon-
nen werden. Alle kleinen und 
großen Bäcker sind dazu ganz 
herzlich eingeladen.

Der Lebendige Adventska-
lender wird morgen mit einer 
Buchlesung fortgesetzt. In der 
Bibliothek im Bürgerhaus liest  
Heinz Burg eine Weihnachts-
geschichte. Auch hierzu sind 
alle Interessenten herzlichst 
eingeladen. Die Lesung be-
ginnt um 14.30 Uhr.

Einladung zum 
Plätzchenbacken

Lostau (tra) ● Die Aktion 
„Dogs 4 Kids“ lädt am 2. Ad-
vent zu einer außergewöhn-
lichen Wanderung ein. Und 
zwar zu einer Weihnachts-
wanderung für einen guten 
Zweck. Groß und Klein treff en 
sich um 11 Uhr an der Lostau-
er Sporthalle. Ausdrücklich ist 
das Mitbringen von Hunden 
erlaubt, nicht jedoch Bedin-
gung zur Teilnahme, lässt 
Veranstalterin Beatrix Ban-
nier aus Lostau wissen. Nach 
der Wanderung gibt es eine 
Tombola und einen Kuchenba-
sar. Mensch und Tier können 
sich auf einem Spaßparcours 
amüsieren. Den Erlös das 
Tages erhält das Magdeburger 
Kinderhospiz. 

Wanderung mit 
und ohne Hund

Lostau (tra) ● Auf dem Lostauer 
Weihnachtsmarkt am vergan-
genen Wochenende ist off enbar 
ein falscher 50-Euro-Schein in 
Umlauf gebracht worden. 

Nikki Rogge aus Lostau 
hatte sich am Montagabend 
auf den Weg ins Bürgerhaus 
gemacht. Dort tagte die CDU-
Fraktion des Möseraner Ge-
meinderates. Der junge Mann 
hatte den Geldschein dabei und 
trug seine Befürchtung vor. 
Bei dem Geldschein handele es 
sich um eine schlechte Quali-
tät, teilte Gerhard Ritz mit. In 
der Dunkelheit ließe sich das 
aber schlecht bemerken, fügte 
er hinzu.

Nikki Rogge ist gebeten wor-
den, den Sachverhalt der Poli-
zei mitzuteilen.

Ritz möchte mit dieser In-
formation all jene zur Vorsicht 
mahnen, die in den nächsten 
Tagen und Wochen ihre Weih-
nachtsmärkte und Feste durch-
führen.  

Kriminalhauptkommisar 
a.D. Lothar Schirmer rät in 
Fällen, in denen eine gründ-
liche Inaugenscheinnahme 
nicht möglich ist, zum so ge-
nannten Riff eltest. Mit dem 
Fingernagel lasse sich prüfen, 
ob ein Streifen neben der Zahl 
auf der Forderseite des Scheins 
tatsächlich riff elig ist. 

Vermutlich falscher
Geldschein in Umlauf
50-Euro-Blüte auf Lostauer Weihnachtsmarkt

Der Wasserverband Burg führt am Montag, dem 17. Dezember

2012, um 18:00 Uhr, im großen Beratungsraum,

Blumenstraße 9 b in Burg, eine außerplanmäßige 

Verbandsversammlung durch.

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung und Begrüßung der Verbandsvertreter, Feststellung der ord-

nungsgemäßen Ladung, Feststellung der Beschlussfähigkeit; 2. Bestätigung 

der Tagesordnung; 3. Bericht des Verbandsgeschäftsführers; 4. Beschluss Nr. 

32-17-12-2012 über die Haushaltssatzung und den Wirtschaftsplan für das 

Wirtschaftsjahr 2013; 5. Sonstiges, Anfragen und Anregungen der Verbands-

mitglieder; 6. Schließung des öffentlichen Teils der Verbandsversammlung

Nichtöffentlicher Teil
7. Eröffnung des nichtöffentlichen Teils der Verbandsversammlung; 8. Bericht 

des Verbandsgeschäftsführers; 9. Vorstellung Gutachten zu Betriebsführung-

sangelegenheiten; 10. Sonstiges, Anfragen und Anregungen der Verbandsmit-

glieder; 11. Schließung der Verbandsversammlung

gez. Ellen Sommerfeldt

Vorsitzende der Verbandsversammlung

allgemeine Bekanntmachungen

schauer
Rechteck


